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Bernhard Schrock stellt in der Sparkasse aus  
 

Neustrelitz (cb). Malerei und Grafik von Bernhard Schrock ist derzeit in der 

Galerie der Sparkasse Mecklenburg-Strelitz zu sehen. Die Exposition umfasst 14 

Arbeiten, die in den letzten Jahren entstanden sind. Einige von ihnen werden 

hier erstmals öffentlich gezeigt. Dazu gehören „Tanz der Libellen“ oder „Alte 

Burg“. Ausgestellt sind Stillleben und von Musik und Lyrik inspirierte Arbeiten. 

„Ich sehe mich als Grenzgänger zwischen Abstraktion und Gegenständlichkeit“, 

sagt der Künstler. „Durch Überlagerung und Abwandlung von vorgefundenen 

Formen sowie Aussparung von Flächen entsteht ein neuer Kontext.“ Dazu nutzt 

er die Malerei, die Grafik, Monotypien oder Übermalungen. Vor wenigen Tagen 

ist Bernhard Schrock von einem Künstler-Symposium aus Rumänien 

zurückgekehrt, wo weitere Arbeiten entstanden sind.  Der Künstler lebt und 

arbeitet in Podewall bei Neubrandenburg. Mit seinen Werken ist er in diesem 

Jahr an mehreren Orten vertreten: In der Kunstsammlung Neubrandenburg, bis 

zum August im Kunstgut Schmiedenfelde und am 21. Oktober beim Herbstsalon, 

einer Verkaufsmesse, die in der Kunstsammlung Neubrandenburg stattfindet.   

In der Galerie der Hauptgeschäftsstelle der Sparkasse in Neustrelitz, Strelitzer 

Straße 27, kann man den Arbeiten von Bernhard Schrock noch bis zum 16. 

Oktober begegnen. Seit über 30 Jahren zeigt die Sparkasse in den 

Ausstellungen, welch kreatives Potential es in unserer Region gibt. Mehr als 100 

Expositionen haben seither Kunstkenner und Kunstfreunde in die Galerie des 

Hauses geführt. 

 

 

1 Foto / Bildtext: 

Bernhard Schrock 

kam in der 

Ausstellung mit 

Gabriele Kammann 

von der Sparkasse 

Mecklenburg-Strelitz 

ins Gespräch. (Foto: 

Carola Biermann) 

 

 

 


